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Pressemitteilung der Ortsgemeinde Vettelschoß 
 
14. Gemeinderatssitzung 21.01.2026 
 
Haushalt für 2026 genehmigt, Regelung zur zukünftigen Wahlplakatierung beschlossen.  
 
Am 21.1.2026 fand die erste Sitzung des Gemeinderats Vettelschoß für 2026 statt -  
Was wurde beschlossen? Ein Überblick für alle Bürgerinnen und Bürger. 
 
1. Erweiterung des Kindergartens Kalenborn: Ermächtigung für Auftragsvergabe an 
Bürgermeister 
 
Die Ortsgemeinde plant die Erweiterung des Kindergartens in Kalenborn. Die notwendigen 
Vorbereitungen sind inzwischen abgeschlossen, sodass die Bauarbeiten starten können. Dafür 
wurden mehrere Baugewerke, unter anderem für Erd- und Tiefbau, Rohbau, Dacharbeiten so-
wie Fenster und Türen, bereits ausgeschrieben. Die Angebote sollen Ende Januar 2026 vorlie-
gen. Um den engen Zeitplan des Fördermittelgebers einzuhalten und Verzögerungen zu ver-
meiden, wurde der Ortsbürgermeister einstimmig ermächtigt, die Aufträge nach Prüfung der 
Angebote unter Einbindung der Beigeordneten und Fraktionsvorsitzenden direkt an die wirt-
schaftlichsten Bieter zu vergeben. Die voraussichtlichen Kosten für diese Bauabschnitte liegen 
bei rund 790.000 € zuzüglich eines Sicherheitspuffers, wobei bereits erste Angebote eingese-
hen werden konnten, die unter der Kostenschätzung liegen. Die Finanzierung der Maßnahme 
ist im Haushalt 2026 gesichert. 
 
2. Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 
 
Die Straßenbeleuchtung in der Ortsgemeinde wird im ersten Halbjahr 2026 weiter auf mo-
derne LED-Technik umgestellt. Die neuen LED-Leuchten verfügen über eine integrierte Bewe-
gungssensorik, mit der jede Lampe einzeln gesteuert werden kann. Dadurch ergeben sich 
neue Möglichkeiten, Energie zu sparen und gleichzeitig die Sicherheit zu erhalten. 
Für ausgewählte Straßenzüge (Nebenstraßen, Radwege) soll künftig das sogenannte „mitlau-
fende Licht“ eingesetzt werden. Dabei wird die Straßenbeleuchtung ab 22:00 Uhr auf 20 % 
Leuchtkraft reduziert. Erst bei Einbiegen eines Fahrzeuges oder durch Zutritt einer Person 
wird die Beleuchtung DIN-gerecht auf 100 % aktiviert. So bleibt die Straße gut ausgeleuchtet, 
wenn sie genutzt wird, während gleichzeitig Stromverbrauch, CO₂-Ausstoß sowie Auswirkun-
gen auf Umwelt und Tierwelt reduziert werden.  
Diese Technik kann nur in Straßenzügen eingesetzt werden, die vollständig mit den neuen 
LED-Leuchten ausgestattet sind. Die Finanzierung der Maßnahme ist im Haushalt gesichert, 
zusätzliche Kosten für die Grundeinstellung der neuen Leuchten entstehen der Ortsgemeinde 
nicht. Für die bestehenden LED-Lampenköpfe wird ein Angebot zur Umrüstung der Grundein-
stellung eingeholt. Der Gemeinderat beriet über die Einführung des „mitlaufenden Lichts“ in 
ausgewählten Straßenzügen und beschloss diese einstimmig.  
 
3. Anschaffung von Plakatwänden in der Ortsgemeinde Vettelschoß 
 



 
 
 

 

Der Gemeinderat befasste sich erneut mit der Frage, ob künftig feste Plakatwände für die 
Wahlwerbung in der Ortsgemeinde aufgestellt werden sollen. Hintergrund ist das Ziel, wildes 
Plakatieren zu vermeiden, das Ortsbild zu schützen und gleichzeitig allen Parteien eine faire 
Wahlwerbung zu ermöglichen. 
Als Orientierung dienen bewährte Regelungen aus anderen Verbandsgemeinden, bei denen 
Wahlplakate ausschließlich an zentralen, von der Kommune/Gemeinde bereitgestellten Plakat-
wänden angebracht werden dürfen. Dadurch werden Aufwand & Kosten gesenkt und man 
kommt der Umwelt entgegen. Für Vettelschoß wurde geprüft, dass ein solches Modell recht-
lich, organisatorisch und finanziell möglich ist. Die Wahlplakatierung innerhalb der Ortsge-
meinde wird künftig neu zu geregelt. 
 
Es wurde folgende Regelung zur Wahlplakatierung beschlossen: Wahlwerbung an Later-
nen im Gemeindegebiet ist künftig nicht mehr zulässig. Stattdessen sollen zentrale Plakatflä-
chen in Form von Bauzäunen mit weißer Grundplane zur Platzierung eingerichtet werden. 
Diese Lösung bietet nach Auffassung des Rates die geringsten Kosten sowie eine hohe Prakti-
kabilität. Die Bauzäune werden durch den Bauhof aufgestellt. Vorgesehen sind vier bis fünf gut 
einsehbare Standorte im Gemeindegebiet, deren genaue Örtlichkeiten noch vom Gemeinderat 
festgelegt werden. Die Plakatflächen sind für A1-Plakate vorgesehen. Die neue Regelung soll 
erstmals zur übernächsten Wahl Anwendung finden, nicht bereits zur Landtagswahl 2026 in 
Rheinland-Pfalz. Die Verbandsgemeindeverwaltung soll über den Beschluss informieren. 
 
Und außerdem … 
der Haushalt für 2026 wurde genehmigt. Der aktuelle Plan kann unter  
https://www.vg-linz.de/verwaltung-politik/bekanntmachungen-ausschreibungen/haushalts-wirt-
schaftsplaene-jahresabschluesse/2024/haushalt-2026-der-og-vettelschoss-unterschrieben-
und-gesiegelt.pdf?cid=4kv eingesehen werden.  
 
Weitere Informationen entnehmen Sie dem Rats- und Informationssystem zu dieser Sitzung. 
Die Protokolle werden erst zeitversetzt als Niederschrift veröffentlicht. Aktuelles aus dem Ort 
erfahren Sie unter www.vettelschoss.de/verwaltung-service/mitteilungen/es-tut-sich-was/ 
 
Die nächste Ratssitzung findet am 11. Februar 2026 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Fo-
rums statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich aktiv zu infor-
mieren und zu Beginn der Sitzung Fragen zu stellen.  
 
Für weitere Informationen steht die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung unter: 
vettelschoss@vg-linz.de 
 
-Ortsgemeinde Vettelschoß 
Für das Presseteam 
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